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In Hamburg regt sich Widerstand gegen übermäßigen Flächenfraß

In Hamburg regt sich Widerstand gegen übermäßigen Flächenfraß<br /><br />DBV und Bauernverband Hamburg: Stadtnahe Landwirtschaft erhalten<br
/>Der Deutsche Bauernverband (DBV) und der Bauernverband Hamburg machen erneut auf das massive Problem eines ungebremsten
Flächenverbrauches aufmerksam. Beispiel Hamburg Altona: "Nach einem Gutachten der Wirtschaftsbehörde gefährdet ein Bebauungsplan Altonas die
650 Hektar große Kulturlandschaft Rissen-Sülldorf und die Existenz von 16 der 18 dort ansässigen landwirtschaftlichen Betriebe", kritisierte der Präsident
des Hamburger Bauernverbandes, Heinz Behrmann. Nach den Plänen des Bezirkes soll die bauliche Entwicklungsmöglichkeit der Bauernhöfe quasi
abgeschafft und dem Biotop- und Artenschutz auf sämtlichen landwirtschaftlich genutzten Flächen Vorrang eingeräumt werden. Ein Drittel der Flächen
einschließlich der Knicks würden unter Biotopschutz gestellt. "Der Bezirk Altona heizt mit seinen Plänen den Flächenverbrauch im Stadtstaat so richtig
an". Behrmann ist Mitglied im Verein "Sülldorf in Not", der sich für die Erhaltung der vielfältigen Kulturlandschaft mit wirtschaftlich intakten Bauernhöfen
einsetzt.<br />Während der Hamburger Senat unter seinem Ersten Bürgermeister Olaf Scholz noch im April 2014  ein agrarpolitisches Konzept
verabschiedet hat, das den landwirtschaftlichen Betrieben in Hamburg die Existenz- und Entwicklungsfähigkeit zusichert, hat die SPD-geführte Altonaer
Bezirksbehörde weder landwirtschaftliche Fachbehörden, noch die betroffenen Bauern bei der Umsetzung des Bebauungsplans einbezogen.
Demgegenüber wurden die Anliegen und Vorstellungen der  Naturschutzorganisationen weitgehend berücksichtigt. Sollten die Bebauungspläne realisiert
werden, würde die dortige landwirtschaftliche Produktion erheblich erschwert werden. Die Höfe könnten sich durch die naturschutzrechtlichen
Ausgleichsflächen und die massiven Baurestriktionen nicht weiter entwickeln, kritisierte der Verein. Die Auflagen gingen sogar so weit, dass die Bauern
nicht mehr frei über ihr Eigentum entscheiden dürften, falls die Wirtschaftlichkeit nicht mehr gegeben wäre. <br />Der von der Behörde jetzt eingerichtete
Runde Tisch ignoriert aus Sicht des Bauernverbandes Hamburg die existenzgefährdenden Planungsmängel. Auch das von der SPD geführte Altonaer
Bezirksamt kümmert der Bürgerprotest offenbar wenig: Eine Postkartenaktion von 2.000 ansässigen Bürgern gegen die Planungen blieb bisher ohne
jegliche öffentliche Reaktion des Hamburger Bezirks. <br />AutorDeutscher Bauernverband<br />CopyrightDBV<br /><br />DBV-Pressestelle<br
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de<br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=588661" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Deutscher Bauernverband e.V. (DBV)

  
 
10117 Berlin

  
Firmenkontakt

Deutscher Bauernverband e.V. (DBV)

  
 
10117 Berlin

Der Deutsche Bauernverband ist der landwirtschaftliche Spitzenverband in Deutschland. Seine Mitglieder sind die Landesbauernverbände und führende
Organisationen der Land- und Forstwirtschaft sowie ihr nahe stehende Wirtschaftszweige. Über die 18 Landesbauernverbände und ihre Kreisverbände ist
der Deutsche Bauernverband im gesamten Bundesgebiet für alle Mitglieder vor Ort mit Beratungs- und Geschäftstellen präsent. Der Organisationsgrad
der Bauern in ihrer Interessenvertretung ist sehr hoch: über 90 Prozent aller rund 400.000 landwirtschaftlichen Betriebe sind auf freiwilliger Basis Mitglied
im Deutschen Bauernverband. Deshalb kann der Deutsche Bauernverband für sich in Anspruch nehmen, die Stimme aller landwirtschaftlichen Betriebe in
Deutschland zu sein, gleich welcher Produktionsrichtung und Rechtsform. Der Deutsche Bauernverband versteht sich als Unternehmerverband, der die
Anliegen seiner Mitglieder gegenüber der Politik vertritt und sie bei der Führung ihrer Unternehmen unterstützt. Über seine Büros in Bonn, Berlin und
Brüssel ist er Ansprechpartner für politische Parteien, Verbände und Organisationen des öffentlichen Lebens auf nationaler und europäischer Ebene.
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